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Keues in Kürze
Drahtmeſ dungen und Nadietelegramme

Reichsbank präſident Dr Hjalmar Schachk
über deſſen Amerikaaufenthalt das Rätſelraten
nicht aufhören will hat am Sonnabend die

Rückreiſe angetreten

Die von der Deutſchnationalen Volkspartei zu
ſainmen mit den Deutſchvölkiſchen und den vater
tändiſchen Verbänden am Sonntag in Berlin ver
anſtaltete Proteſtkundgebung gegen Locarno iſt
unter ſtärkſter Beteiligung nach bisherigen Mel
dungen ohne Störungen verlaufen

Auf dem geſtrigen Reichsparteitag der Deutſch
nationalen in Berlin fand die bisherige Locarno
politik der Partei volle Billigung Zu dem glei
hen Ergebnis führte die Tagung ves deutſch
nationalen Arbeiterbundes

Der geſtern in Kaſſel tagende Reichsparteitag
des Zentrums ſprach ſich gegen die Deutſchnatio
nalen und für die Großkoglition mit Volkspartei

Jm Reichslandbundhaus in Berlin fand eine
Geſamtvorſtandsſitzung des Reichsjunglandbundes
ſtatt die von Mitgliedern der angeſchloſſenen
Junglandbünde ſtark beſchickt war und ſich mit
Standespolitik und jungbäuerlicher Facharbeit
beſchäftigte

Der Reichstagsabgeordnete für Hamburg
Laufkötter Soz iſt geſtern nachmittag in einem

Zug plötzlich infolge eines Herzſchlages ge
ſtorben

Aus Anlaß des 75jährigen Jubiläums des
Berliner Haupttelegraphenamtes fand in Berlin
ein Feſtakt ſtatt

a

Zum Nachfolger des zum Reichskommiſſar für
die beſetzten Gebiete ernannten bisherigen deut
ſchen Botſchafters in Madrid Freiherr von Lang
werth Simmern iſt Graf Welczek ernannt und
von der ſpaniſchen Regierung beſtätigt worden
Er war bisher deutſcher Geſandter in Ungarn

Wie verlautet beabſichtigt die Reichsregierung
vom 1 Januar des nächſten Jahres ab den ſteuer
freien Lohnbetrag von bisher 80 auf 100 M mo
natlich zu erhöhen

Die Nachricht mehrerer Zeitungen daß der
Rechtsausſchuß des Preußiſchen Landtags am
10 November in einer Entſchließung die ſchleunige
Aufhebung der Preistreiberei Verordnung und an
derer rin hhkki Verordnungen gefordert
habe iſt unrichtig Der Rechtsausſchuß hat viel
mehr einen dahingehenden Antrag abgelehnt

e

Der Reichsbund der Kriegsbeſchädigten ſchreibt
daß die Vormerkungen dann erlöſchen wenn die
nach S 29 der Anſte rn bis ſpäteſtens
30 November fälligen Meldungen über die wei
tere Vormerkung unterbleiben Deshalb muß
jeder Verſorgungsanwärter ſofort der Behörde bei
der er ſich vormerken ließ die Aufrechterhaltung
ſeiner Vormerkung ſchriftlich mitteilen Nähere
Auskunft gibt jede Ortsgruppe des Reichsbundes
oder die zuſtändige Fürſorgeſtelle für Kriegs
beſchädigte und Kriegshinterbliebene

c

Der Parteitag der öſterreichiſchen Sozialdemo
kraten beſchlo an der Forderung deruneingeſchränkten gfregier halte des Mieter
ſchutzgeſetzes feſtzuhalten

J

Bei den gelrigep Wahlen in der Tſchechoſlo
wakei dürften nach den bisherigen Meldungen in
der Slowakei und in Karpatho Rußland die tſche
chiſchen und die deutſchen Sozialdemokraten I
lich viel Stimmen an die Kommuniſten verloren
haben Die Partei der katholiſchen Autonomiſten
erfuhr einen Zuwachs Von den Regierungspar

Das offizielle Communiqueé über die
Sitzung der Botſchafterkonferenz lautet Jn
folge der Mitteilungen welche die Bot
ſchafterkonferenz von der deutſchen Re
gierung erhalten hat trat ſie heute nach
mikkag um 5 Ahr zu einer Sitzung zu
ſammen

Jm Verlauf dieſer Sitzung hat die Kon
ferenz beſchloſſen noch heute abend eine Note
an die deutſche Regierung zu richken in der
ſie die Aenderungen bekanntgibt welche die
Alliierten im Regime der beſetzten Rhein
lande einkreten zu laſſen gewillt ſind

Andererſeits hat die Botſchaferkonferenz
Kennknis von den Ankworken der deutſchen
Regierung hinſichtlich der noch ſtrittigen
Enkwaffnungsfragen genommen und iſt zu
der Anſicht gelangk daß dieſe Mitteilung
geeignet iſt nunmehr zu ermöglichen zur
Räumung der Kölner Zone zu ſchreiten

Die Botſchafterkonferenz hat deshalb be
ſchloſſen den 1 Dezember als den Zeitpunkt
zu beſtimmen an dem dieſe Räumung be
ginnen wird Die Botſchafterkonferenz hat
dem deutſchen Botſchafter ſofort von ihrem
Beſchluß Mikteilung gemachk

Sie wird am Monkag wieder zuſammen
kreken um den Worklauk der Note feſtzu
ſtellen durch welche der deutſchen Regierung
Mikkeilung von den heute gefaßken Be
ſchlüſſen gemacht wird

Die Konzeſſionen an Deutſchland
Amtliche deutſche Nachrichten liegen über

die künſtige Handhabung des Beſatzungs
regimes noch nicht vor Wir geben nach
ſtehend unter Vorbehalt der Richtigkeit einen
Auszug aus den Angaben der Pariſer Preſſe

Was die Konzeſſionen betrifft die in der
Frage des Beſatzungsregimes beſchloſſen wur
den und über die dem deutſchen Botſchafter

Frankreich Amerika
Günſtigere Schuldentilgungsbedingungen
Aus Paris wird gemeldet daß der ameri

kaniſche Botſchafter in Paris Myron T Her
rick der franzöſiſchen Regierung Bedingungen
über neue Schuldenverhandlungen vorgelegt
hätte die bedeutend günſtiger ſein ſollen als
jene die Caillaux erreichen konnte Auf dieſer
Baſis ſollen bereits Verhandlungen zwiſchen
Waſhington und Paris im Gange ſein

Petit Pariſien ſchreibt daß die Nach
richten nach denen der Botſchafter der Ver
einigten Staaten Painlevé für die Regelung
der franzöſiſchen Schulden günſtigere Vor
ſchläge unterbreitet haben ſoll als diejenigen
die Caillaux erhalten habe auf bloßer Ver
mutung beruhen Uebrigens würde erſt nach
Beendigung der Beſprechung des Finanz
ſanierungsgeſetzes in den beiden Kammern
die franzöſiſche Regierung in nutzbringender
Weiſe die Frage der Wiederaufnahme von
Verhandlungen mit Waſhington ins Auge
faſſen können

Der italieniſche Kronprinz Senator

Bei der Wiedereröffnung des Senates
leiſtete der Kronprinz in ſeiner Eigenſchaft als
Senator in feierlicher Weiſe den durch die Ver
faſſung vorgeſchriebenen Eid Der Kronprinz
wurde lebhaft begrüßt und dankte dem Präſi
denten Tittoni für die an ihn gerichteten Be
grüßungsworte Der Sitzung wohnten die Re
gierung und das diplomatiſche Korps bei

Erweiterung der Befugniſſe
Muſſolinis

Der italieniſche Miniſterrat nahm am
Sonnabend den Geſetzentwurf betreffend die
Befugniſſe und Vorrechte des Miniſterpräſi
denten und einen Geſetzentwurf betreffend Ab
änderung der Staatsbürgerrechte an

Wie Epoca und Jdea Nazionale hierzu
melden beſteht das angenommene Geſetz aus
10 Artikeln die folgendes beſtimmen Der
Miniſterpräſident wird vom König ernannt
und entlaſſen und iſt allein dem König für die
allgemeine Richtung ſeines Minijſteriunis ver
antwortlich ie übrigen Miniſter werden
vom König auf Vorſchlag des in
denten ernannt und entlaſſen und ſind dem

teien wahrt die Republikaniſche Agrarpartei ihren 5 und dem Miniſterpräſidenten verant
wortlich H be Biſtimmnnaga des Mjniſfer
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Unterbringung der Truppen geſchaffen

Am 1 Dez Räumung der Kölner Fone
Die Beſchlüſſe der Botſchafterkonferenz

v Hoeſch geſtern bereits eine Note übermittelt
wurde ſo beziehen ſie ſich auf folgende Fragen

1 Der deutſchen Reichsregierung iſt die Er
nennung eines Reichskommiſſars für das be
ſetzte Gebiet in der Perſon des ehemaligen
Botſchafters in Madrid Freiherrn Langwerth
v Simmern zugeſtanden worden

2 Es wird eine vollkommene Reviſion der
Ordonnanzen für das beſetzte Gebiet vor
genommen Journal Deren Zahl wird von
300 auf 30 herabgeſetzt Echo de Paris

3 Die Befugniſſe der deutſchen Gerichte
werden ausgedehnt Journal Die Kompe
tenz der Kriegsgerichte wird beſchränkt auf
Vergehen die ihnen ihrer Natur nach zu
kommen Die deutſchen Gerichte werden
wieder das Recht haben über alle anderen Fälle
Recht zu ſprechen Matin und Oeuvre

4 Die Einmiſchung der Alliierten in die
deutſche Verwaltung beſchränkt ſich von nun
ab ausſchließlich auf die notwendigen Maß
nahmen für die Sicherung der Truppen

Matin
5 Das Delegiertenſyſtem im Rheinlande

wird beſeitigt Matin
6 Es werden weitgehende Amneſtiemaß

nahmen für alle diejenigen erlaſſen die im be
ſetzten Gebiet verfolgt wurden und für die
jenigen die ſich auf Grund von Zwiſchenfällen
mit den Beſatzungsbehörden Strafverfolgung
zugezogen haben Journal

7 Schließlich iſt wie einige Blätter feſt
ſtellen auch eine Reviſion der Urteile der
Kriegsgerichte in Ausſicht genommen

8 Endlich wird ein neues Syſtem für i
ie

öffentlichen Gebäude werden freigegeben was
durch eine praktiſchere Regelung der Kaſer
nierung der Beſatzungstruppen deren Zahl
weſentlich herabgeſetzt werden wird ermöglicht
werden ſoll Petit Pariſien und Matin
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präſidenten darf kein Gegenſtand auf die
Tagesordnung einer der beiden Kammern ge
ſetzt werden Einfache Beleidigungen gegen
den Miniſterpräſidenten werden mit Gefäng
nis bis zu 30 Monaten ein Anſchlag auf das
Leben des Miniſterpräſidenten mit lebensläng
lichem Zuchthaus beſtraft

Wachſende Schwierigkeiten in Syrien
Mohammedaner gegen Chriſten

Nach einem Telegramm der Britiſh United
Preß aus Jeruſalem verloren die Franzoſen ganz
Mittelſyrien nämlich die Gebiete in der Nähe
von Damaskus und Aleppo Nur infolge ihrer
weittragenden Kanonen beherrſchen ſie noch die
großen Städte

Die Zahl der Aufſtändiſchen die zurzeit 30 000
beträgt wächſt beſtändig Der größte Teil der
ſyriſchen Bevölkerung ſympathiſiert mit ihnen
Man rechnet daß die Franzoſen mindeſtens 50 000
Mann brauchen werden um den Aufſtand nieder
zuwerfen ſofern er nicht weiter um ſich greift und
etwa ganz Kleinaſien entflammt

IJntereſſant ſind mehrfache Meldungen von
chriſtenfeindlichen Uebergriffen der Auſſtändigen
Ein Berichterſtatter der Chicago Tribune
teilt mit daß die Chriſten des Libanon mobil
machten Eine Armee von Freiwilligen werde
gebildet um das Land vox der Jnvaſion der
druſiſchen Bauern und der aufftändiſchen Moslem
zu retten Die erſte Abteilung beſtehend aus
2000 Mann unter dem Befehl von Patras Bey
Karam dem Enkel des Nationalhelden des
Libanon Joſeph Karam ſtehe bereits unter
Waffen Unter den Freiwilligen befänden ſich
zahlreiche Syro Amerikaner Der Aufruf zu den
Waffen ſei nach der Tötung von 40 Chriſten in
Kaukaban durch die Druſen erfolgt

Es iſt natürlich durchaus denkbar daß die Be
wegung den Charakter eines Religionskrieges an
nimmt doch nehmen die Druſen ihrer Religion
nach eine Art Sonderſtellung zwiſchen Moham
medanern und Chriſten ein und ſind die Urheber
des Aufſtandes dem ein Teil der Araber und
ſonſtigen Mohammedaner ſich angeſchloſſen hat
Die Zahl der eigentlichen Chriſten dagegen iſt

obige Nachricht der Chicago Tri
une iſt daher etwas unklar Man muß mit der

Möglichkeit rechnen daß die Meldungen über
Chriſtenverfolgungen nur erfunden ſind um den
von den Franzoſen an der Landesbevölkerung be
gangenen Greueln ein moraliſches Mäntelchen
umzuhängen Auch England könnte bei der Ge
fahr einer Ausdehnung der Unruhen auf eng
liſches Gehiet an der Erfindung von Chriſten
vorfolgungen im Stil der bekannten ArmenierIntereſſe habenperiolannarn der Türken ein

Die internationale
Erdölwirtſchaft

Von Profeſſor R Wolff
Univerſität Halle

Durch die nachſtehenden Ausführungen wird
die völlige Abhängigkeit Deutſchlands vom
internationalen Erdölmarkt und zugleich die
Bedeutung erſichtlich die die deutſchen Verſuche
einer Verflüſſigung der Kohle für Deutſchland
haben können Die Schriftleitung

Das Erdöl iſt mit ſeinen Derivaten vom Ben
zin bis zum Heizöl eine welt wirtſchaft
liche Ware erſten Ranges es iſt lebenswichtig
für die Wirtſchaft und für die Staaten aller Völ
ker geworden

Ein Flugzeug ohne Benzin iſt ein toter Vogel
ein Automobil ohne Triebſtoff eine tote Maſſe
eine Lokomotive ohne Schmiermittel iſt nur Remi
ſen Jnventar ein Schiff ohne Oelheizung wird von
gutem Perſonal kaum noch bedient

Die beſonderen Erfahrungen des Weltkrieges
hat der engliſche Premierminiſter Curzon in die
Worte gekleidet

Den Weltkrieg haben wir mit dem
Erdöl gewonnen

Jn der Tat das Erdöl iſt die flüſſigeKohle ſo wie das fallende Waſſer die weiße
Kohle iſt Wer die Erdölfelder beſitzt der kann be
ſtimmen von welcher Stunde ab die Nichtbeſitzer
ihre Flugzuge ihre Automobile uſw in den Ga
ragen ſtehen laſſen müſſen

Deutſchlands Ehrgeiz es den Amerikanern und
anderen gleichzutun in der Zahl der Automobile
und auf 7 Einwohner ein Automobil zu halten
iſt unter dieſem Geſichtspunkt beinahe als krank
haft zu bezeichnen Vom wirklichen Verſtehen der
Weltwirtſchaft in Erdöl bleibt er zumindeſt weit
entfernt denn Deutſchland produziert noch nicht

o der flüſſigen Triebſtoffmengen die es ſchon
heute braucht

Sehen wir uns die Verteilung der Ge
winnungsgruppen näher an es zeigt ſich
daß von den etwa 300000 Bohrlöchern für
Erdöl die auf der ganzen Erde gegenwärtig be
trieben werden alle 250 000 in den Vereinigten
Staaten von Nordamerika ſich befinden Auf
europäiſchem Boden gibt es dagegen vielleicht
20 000 Bohrlöcher im ganzen davon h in den
drei ölproduzierenden Ländern Rußland Rumä
nien Galizien jetzt polniſch der Reſt als wenig
ertragreiche Bohrung in Frankreich Elſaß
Deutſchland und den anderen Ländern

Die übrigen Oelbrunnen liegen hauptſächlich
in Aſien und zwar früher mehr auf den indiſchen
uſw Jnſeln ſeit 1921 mehr in Vorderaſien Per
ſien Meſopotamien Dazu iſt in neueſter Zeit
Mexiko mit an ſich kleiner Brunnenzahl aber ge
waltigen Erträgen je Brunnen und Südamerika
mit zahlreichen Teilerfolgen in Peru Venezuela
Argentinien Kolumbien Trinidad uſw getreten

Die Weltproduktion in Erdböl erreichte
in 1924 rund 135 Millionen Tonnen gegen 53
Millionen Tonnen in 1913 Jm Gegenſatz zu den
meiſten Waren iſt alſo die Erdölproduktion im
Vergleich zur Vorkriegszeit ungeheuer geſtiegen
und zwar hat ſie offenſichtlich die Kohlenproduk
tion ſinken laſſen Denn dieſe iſt gefallen in die
ſem Zeitraum von 1,324 Milliarden Tonnen auf
1,177 Milliarden Tonnen alſo um 149 Millionen
Tonnen

Da die Heizkraft des Erdöls ſehr viel beſſer
auszunutzen iſt als die der Kohle und da erheb
liche Mengen Erdöl naturnotwendig nicht als
Heizſtoff ſondern für Kraft Leucht und Schmier
zwecke auch als Heilmittel uſw verwendet werden
ſo genügten etwa 15 Millionen Tonnen Erdöl be
reits zur Deckung des Kohlendefizits während der
übrige Produktionsüberſchuß in Erdöl der gegen
über 1913 dann immer noch 67 Millionen Tonnen
beträgt für die Steigerung der oben genannten
e verkehrsmitter in der Welt zur Verfügung
ſtand

So ſind die Nordamerikaner von 1,6 Millionen
Automobilen auf 18 Millionen geſtiegen Deutſch
land von 80 000 auf etwa 250 000 uſw alles in
den letzten 10 12 Jahren

Die Erdölgewinnung verteilt ſich nun ſehr ver
chieden über die Erde wenn auch nicht genau im
erhältnis der Oelbrunnen Die Vereinigten

Staaten ſind an der Weltausbeute mit 73 Proz
beteiligt die e im Lande gewinnen außerdem
noch mit anſehnlichen Mengen im Auslande vor
allem in Mexiko und Südamerika auch in Vorder
aſien

Der große nordamerikaniſche Erdölkonzern die
Standard Oil Company eine Schöpfung
des alten Rockefeller die einſt ohne eine einzige
Oelgrube nur mit Abſatzeinrichtungen und
Raffinerien arbeitete verfügt heute allein über
faſt 27 Proz der Weltausbeute wovon 21 Proj
in den Vereinigten Staaten 5 Proz in Mexiko
der Reſt hauptſächlich in Südamerika Rumänien

e Erder zweite große Erdölkonzern iſt der DuichShell eine KSerdindun ver Aöniilnt e
landſche Petroleum Matſchappif mit der ſ Zt alsGegengründung zur Standord Hil Co in England
errichteten Shell Transport and Trading Co der
die gänzlich Fegienealetig finanzierte Ungte
Perſian Oil Co ſteuerdings angeſchloſſen iſt Die
ſer DutchShell Konzern verfügt nur über etwa
11 Proz der Weltproduktion aber ihm gehörendie wichtigſten Abſatzeinrichtungen in eldaſien

Vorderaſten Mittelmeergebiet Englend und
Sfandjnavien ſo daß er das alte Eſropa ſfozu



ſagen umzingelt hält Jn dieſen Gürtel treibt der
Standard Oil Konzern einen Keil der bei Frank
reich den r n Boden betritt und über
Deutſchland das ſchon ſeit 1895 der Standard Oil
Co verſchrieben iſt Tſchechoſlowakei Galizien
nach Rumänien reicht

er europäiſche Geldgeber an den amerikani
ſchen Oelmanager iſt dabei hauptſächlich Frank
rei nebſt Galizien

lle anderen Oelproduzenten ſinddemgegenüber nur kleine Unternehmer es dürften
etwa 20 000 in der ganzen Welt ſein davo allein
15 000 in der nord amerikaniſchen Union die zwar
mehr als 60 Proz der Produktion liefern aber
durch ihre Zerſplitterung oder durch andere Druck
mittel in keiner Weiſe auf dem Weltmakt irgend
wie beſtimmend auftreten Nur Mexiko wirkt ge
legentlich durch einzelne Oilbooms preisdrückend
aber die Weltverſorgung hat es nicht in der Hand

Es liegt im Weſen der zentralen Produktion
des Erdöls begründet daß es ſich nicht bloß poli
tiſch leicht verwalten läßt ſondern auch daß es
weite Wege machen muß um die von der Natur
weniger begünſtigten Konſumgebiete zu er
reichen Auf dieſe Weiſe ſind die Transport
einrichtungen für das Erdöl geradezu
ſchrittmachend für viele andere Waren und Jn
duſtrien geworden Das Oel als ftüſiger Roh
ſtoff iſt in Röhrenleitungen leichter zu befördern
als etwa in Fäſſern Kannen uſw worin es an
fangs transportiert worden iſt Die mächtigen
oft mehr als 1000 Kilometer langen Röhren
leitungen in den Vereinigten Staaten ſind ein
neues Maſſentransportmittel geworden Die Be
ſitzer i Röhrenleitungen waren die gegebenen
Zentraliſationsleiter der a Jnduſtrie Dannder Tankdampfer der Eſſen ahntankwagen der

Straßentankwagen für Leuchtöl und neuerdings
die Straßenzapfſtellen für Benzin ſind tatſächlich
techniſche Neuerungen bedeutender Art

Daneben haben die Oelproduzenten in den klei
neren Gewinnunagsgebieten durch ſtaatlichen Schutz
doch auch einige Macht erlangt aber ſie vedeulet
nicht viel Wenn z B in Polen 100 000 Automo
bile jährlich je 1000 Liter Benzin gebrauchen ſo
liefert die Landesölinduſtrie davon nur einen
Bruchteil weshalb mit Frankreichs Hilfe Nord
ar Oel liefertDie Erdölwirtſchaft wird tatſächlich von denen
geführt die neben einer eigenen Produktion auch
die übrigen wirtſchaftlichen Mittel der Erdöl
induſtrie in der Hand hoben Dieſer Aufbau in
der Erdölinduſtrie reicht von den Bohr
geſellſchaften über die Raffinerien die Transport

geſellſ aften die Verkaufsgeſellſchaften zu den
Truſtgeſellſchaften und den Tochtergeſellſchaften
Wer auf dieſen 6 Stufen der Organiſation der
Erdölwirtſchaft überall richtig Fuß gefaßt hat der
allein verfügt unbeſchränkt über das Erdöl und
ſeine Derivate der iſt ein maßgebender Faktor in
der internationalen Erdölwirtſchaft

Wir in Deutſchland u von dieſem Zuſtande
weit entfernt für uns iſt die internationale Erd
ölwirtſchaft kein Problem ſondern ein gelöſtes
Diktat Gönnt man uns das Oel ſo haben wir
es gönnt man es uns nicht ſo ſtehen alle Räder
ſtill, denn in der Weltorganiſation der Erdöl
induſtrie haben wir rein gar nichts mehr zu ſagen
ſeitdem die Fragen der beſcheidenen Leuchtölver
ſorgung urch die der Kraft und Brennſtoffverſor
gung aus dem Erdöl erſetzt ſind

Mitteleuropa und der Weſten

Der frühere ruſſiſche Finanzminiſter Peter
Bark der von einer Reiſe nach Ungarn und
der Tſchechoſlowakei in Wien eingetroffen iſt
äußerte ſich in einer Unterredung über das
mitteleuropäiſche Problem und erklärte daß
nach ſeinen Feſtſtellungen ſich die Privatwirt
ſchaft in ganz Zentraleuropa in einem ſchweren
Kampf befinde Ueberall fehle es an Betrjebs
kapital da der Krieg und die Nachkriegszeit
Werte zerſtört haben die erſt durch jahrelange
Arbeit wieder erſetzt werden können Der wirt
ſchaftliche Wiederaufbau müſſe in erſter Linie
durch die eigenen Kräfte der mitteleuropäiſchen
Länder erfolgen

Auslandskredite ſeien ein belebendes Mo
ment zurückgezahlt könnten aber dieſe Anleihen
nur von produktiv ſchaffenden Ländern wer
den Das ausländiſche Kapital verlange da

her nicht nur in bezug auf die Anlage ſondern
auch hinſichtlich der produktiven Verwertung
Sicherheiten Die engliſche Politik habe viel
dazu beigetragen den notleidenden Staaten
Mitteleuropas finanziell aufzuhelfen Ame
rika jedoch ſcheine vo nicht das
rechte Vertrauen zu Europa zuhaben man rechne noch immer mit
der Möglichkeit politiſcher Verwicklungen in Europa und be
wahre gegenüber der europäiſchen
Wirtſchaft eine reſervierte Hal
tung Bark hält für Mitteleuropa den Lon
doner Markt für wichtiger als den amerika
niſchen der finanzielle Schwerpunkt Europas
liege tatſächlich in London

Locarno werde wohl kaum un
mittelbare und einſchneidende
Rückwirkungen auf die euro
päiſche Wirtſchaftslage bringen

Oſtbund und Locarno
Vom Deutſchen Oſtbund geht uns folgende

Erklärung zu
Der Deutſche Oſtbund als Vertretung der

geſamten oſtdeutſchen Jntereſſen wendet nichts
gegen den Standpunkt der Reichsregierung
ein daß vor Beſchlußfaſſung über die end
gültige Annahme des Locarnoer Vertrags
werkes zunächſt der Eintritt der zugeſagten
Rückwirkungen im Weſten Deutſchlands abge
wartet wird

Er muß aber darüber hinaus die be
ſtimmke Erwarkung ausſprechen daß die
Reichsregierung zur gleichen Zeit eine ein
wandfreie Klarſtellung darüber herbeiführtk
ob nicht ekwa doch durch jenes Verkragswerk
im ganzen betrachkek eine mikkelbare wenn
nicht ſogar unmittelbare Anerkennung un
ſerer jetzigen Grenzen im Oſten Deukſchlands
ausgeſprochen iſt wie es nicht nur die pol
niſche ſondern auch die engliſche und franzö
ſiſche Preſſe bis jetzt ohne Widerſpruch der
fremden Regierungen behaupket haben

Deutſchland muß freie Hand behalten um
auf friedlichem Wege eine Abänderung ſeiner
Oſtgrenzen zu erreichen damit vor allem das
unmögliche Gebilde des polniſchen Korridorsdie Abſchneidung Hſtproußens vom Reiche und

das Hereinragen der polniſchen Grenze nach
Deutſchland bis auf eine kurze Entfernung von
Berlin beſeitigt und die wirtſchaftlich kataſtro
phale Zerreißung Oberſchleſiens wieder gut
gemacht wird

Auch darf Frankreich unter keinen Um
ſtänden das Recht erhalten als Garant unſerer
Oſtgrenzen aufzutreten Von einer zweckdien
lichen Löſung gerade der deutſchen Oſtfragen
hängt das Heil und die Zukunft unſeres Vater
landes ab

Aus dem Lanötag
Der Preußiſche Landtag beſchäftigte ſich am

Sonnabend mit dem Haushalt des r r
riums bei deſſen Beratung in den letzten Jahren
die Erörterung von Beamtenfragen mehr und
mehr in den Vordergrund getreten iſt Es war
ſeit langer Zeit eine der ruhigſten und nüchtern
ſten Geſchäftsſitzungen die der Landtag abgehal
ten hat eine politiſch gefärbte Nüance wies nur
die kurze Rede des Polen Baczewski auf der in
dem Antrag der Deutſchnationalen auf Förderung
des Deutſchtums in den öſtlichen e er
durch beſondere Berückſichtigung von Breslau
Königsberg und Schneidemühl bei der Gewäh
rung ſtaatlicher Mittel eine neue Gefahr für
die nationalen Minderheiten erblicken zu müſſen
glaubte Einige Schärfe ließ auch die Rede des
deutſch völkiſchen Vertreters verſpüren der u a
den Perſonalabbau als einen Schlag ins Waſſer
und nach ſeiner Wirkung auf wiſſenſchaftlichem
Gebiete als ein Verbrechen am deutſchen Kultur
gut bezeichnete

Abg Dr Roſe Dop hob hervor daß der Be
tra r Ausgaben für die Staats und Ge
meindeverwaltung gegen 1913 trotz der Verkleine
rung des Staalsumfanges auf das Zwei bis
Dreifache geſtiegen ſei Hier ſei eine Herabſetzung
um jeden Preis dringend gebeten Der Beamte
müſſe in ſeiner Vor und Ausbildung
der Steigerung ſeines Aufgaben und Pflichten
kreiſes auf jede Weiſe gefördert werden hier
wäre Sparſamkeit am unrechten Orte Komme
der Locarnovertrag zuſtande dann müſſe mit
größter Energie an die große Verwaltungsreform
herangegangen und die Selbſtverwaltung möglichſt
geſtärkt werden Daß die Länder verſchwinden
müßten damit das Reich leben könne ſei zurück
zuweiſen denn dadurch würden nur die Abſonde
rungsgelüſte Bayerns geſtärkt und der Zutritt
Deutſchöſterreichs zum Reich verhindert

Der Finanzminiſter wird ſich erſt am nächſten
Donnerstag äußern wo die Beratung fortgeſetzt
werden ſoll nach ihrem Abſchluſſe wird der Haus
halt der allgemeinen Finanzverwaltung behan
delt werden womit die zweite Beratung des
Staatshaushalts für 1925 erledigt ſein wird
Ueber den Termin für die Abſtimmung über die
Haushalte der Staatsbank nebſt den Anträgen
des Barmat Ausſchuſſes und des Finanzminiſte
riums wird ſich der Aelteſtenrat vor der Donners
tagſitzung ſchlüſſig machen

Pfarrbeſolöungen und
Staatsregferung

Von zuſtändiger Seite wird uns mi get iſt
Der Preußi ſche Landtag hat heute die Pfarr

beſoldunge e etze in einer Faſſung angenom
men die ben von der Staatsregierung gegen
über den urſprünglichen Jniativan rägen der
bürgerlichen Parteien in der Kommiſſion und im
Plenum geäufßerten Bedenken in weſentlichen
Punkten trägt

Die von Lier Staatsregierung bereits für
das laufende Rechnungsjahr in den Staa shaus
halt für 1925 bereitgeſtellten und für das
Rechnungsjahr 1926 in Ausſicht genommenen
Pfarrbeſoldungszuſchüſſe 43 000 000 RM
für die evrange ichen Landeskirchen 17 675 000
RM für die Katho ich Kirche geg nüber inscge
ſamt rund 25 020000 RM in der Vorkr egszeit

ſ d rurmehr ür die e Jahre durch b ſon e e
Geſetze Pereſtge kilt Von einer Rückvir uno
für das Jahr 1924 wie von einer Feſtlegung
bis zu einer endqü tigen Regelung der Pfarr
beſoldung iſt abge ehen

Tagegen hat die Mehrheit des Landtages
an der aus der Jnflationszeit ſtammenden Be
ſtimmunag feſtgebalten daß auch für die Jahre
1925/26 über die feſten Zuſchüſſe hinaus die
Kirchen weitere Vorſchüſſe für die Parr
beſolduno erhalten können ſoweit ihre eigene
Leiſungsſäbigkeit nicht ausreicht

Gegenüber der geſetzlichen Feſtlegung einer
ſolchen unbegrenzten Vorſchußpflicht hatte der
Finanzmi iſter rerfaſunsrecht iche Been en
aus Artikel 66 der Preußiſchen Verfa fung
geltend gemacht wonach Beſchlüſſe des Land
tages die Mehrausgoben in ſich ſchli ßen zu
gleich für die erforderliche Tekung ſorgen
müſſen Dieſe F age un noch nicht als gelöſt
gelten

Die Pfarrbe dungsgeſeße bedürſen nun
mehr noch gemäß Art 42 Abſ 4 der Ver
faſſuno der Zuſtimmung des Staatsrats der
zu dieſer hochintereſſanten über den vorlie
genden Fall in ihrer Bedeutung weit hinaus
gehenden Verfaſſungsfrage nunmehr Stellung
zu nehmen hat
Stadtverorönetenwahlen in Heſen

Vorläufige Ergebniſſe
Mainz Sozialdemokraten 21 24 in der vori

gen Stadtverordnetenverſammlung Zentrum 15
18 Arbeitsgemeinſchaft der Wirtſchaftsverbände

4 Demokraten 4 Kommuniſten 4
Deutſchnationale 2 Deutſche Volkspartei 2
65 Stadt und Landverband für Leibes

übungen 2
Offenburg Sozialdemokraten 15 21 Zen

trum 6 Demokraten 4 Kommuniſten 11
t yveltnehmer 1 Vereinigte Bürgerliche

ne

a

W entrum 2 Sozialdemokraten 1u et 5 Kommuniſten 1
Vereinigte BürMittelſtandsvorginiguns 7 lbeteiligung betrug

gerliche 14 21 Die W
ent9 S nſtadt Sozialdemokraten 19 19 Zen

trum 3 Deutſche Volkspartei 14 22 Demokraten z d Deutſchnationale 4 Kommu
niſten 1 Mietervereinigung 1 Gewerbe
und Handwerkervereinigung 2 Nationalſozia
liſten 1 Die Zahl der Sitze iſt von 60 auf
48 zurückgegangen

Die preußiſchen Hei anſtalten

Nach einer Feſtſtellung der Statiſtiſchen Korre
ſpondenz des amtlichen Publikationsorgans des

reußiſchen Statiſtiſchen Landesamtes betrug dieFern der allgemeinen Heilanſtalten in Preußen

im Jahre 1923 ohne Saargebiet 2202 gegen
2239 im Jahre 1922 Eingegangen ſind 1923 im
im ganzen 63 Heilanſtalten neu hinzugekommen
26 Der Rückgang in der Zahl iſt mit der aufs
höchſte geſtiegenen wirtſchaftlichen Not zu er
klären

Von den 2202 Heilanſtalten waren 1817 öffent
liche darunter 43 Univerſitätenkliniken die übri
gen 385 ſind private Anſtalten mit mehr als zehn
Betten Die Zahl der gemeldeten Betten betrug
im Berichtsjahr 207 938 gegen 209 215 im Jahre
1922 und 177 184 im Jahre 1913 Die Zahl der
Verpflegten belief ſich auf 1 513 302 die der Ge

en in den Heilanſtalten auf 92 964 Per
onen

rzeü

Beratungen über Volkshygfene
Der Ausſchuß für Bevölkerungspolitik und

Raſſenhygiene des Landesgeſund eitsrats beriet
am Sonnabend in Anweſenheit des preußiſchen
Wohlfahrtsminiſters im Miniſterium für
Volkswohlfahrt über die Zunahme der Frucht
abtreibung Urbereinſtimmend wurde an
erkannt daß die Zunahme der Fruchtabtrei
bung in den beiden letzten Jahrzehnten Geſetz
gebung und Verwaltung zwineen der Bekämp
fung des Uebels die größte Aufmerkſamkeit zu
widmen Es wurde ein Vorſchlag angenom
men durch die ſtatiſtiſche Erfaſſung der Todes
fälle infolge Fehlgeburt die Erkenntnis der
Gefährlichkeit der Abtreibung zu verbreiten

Außerdem wurde die Schaffung einer aus
gleichenden Fürſorge für kinderreiche Eltern
insbeſondere durch größte ſteuerliche Erleichte
rungen eingehend beſprochen desgleichen die
Vervollſtändigung des ſozialhygieniſchen Für
ſorgeweſens durch Errichtung von Schwangeren
fürſorgeſt Ilen vereinfachte Entbindungsgele
genheit für uneheliche Mütter ſowie Erleichte
rungen des geltenden Adoptionsrechtes

Verſorgungsanſtalt der Reichspoſt
Es beſteht die Abſicht eine Verſorgungsanſtalt

der Deutſchen Reichspoſt ähnlich der der Deut
ſchen Reichsbahnverwaltung ins Leben zu rufen
Dieſe Verſorgungsanſtalt ſoll den Angeſtellten und

rbeitern der Deutſchen Reichspoſt und deren
Hinterbliebenen zegen die eines Bei
trages Zuſchüſſe zu ben geſetzlichen Ruhegehältern
und Jnvalidenrenten u den Hinterbliebenen
renten gewähren Es ſteht noch nicht feſt wann
die Einrichtung in Kraft treten wird doch ſoll in
Kürze damit zu rechnen ſein

Jnfolge des Rücktritts der vier katholiſchen
Miniſter iſt das geſamte holländiſche Kabinett zu
rückgetreten Abg

i r
n dem am Sonnabend ſtattgehabten Jahres

kongreß der franzöſiſchen nationalrepublikaniſchen
Liga forderte Millerand eine Reviſion der Ver
faſſung im Sinne einer Stärkung der Regierungs
gewalt gegenüber den Parteien

An der Spitze sehenKrügeroſ re

Alleinſein oder Einſamkeit
Zum Problem der einſamen Frau

Von ElI Bunge Elberfeld

Jn unſerer Philoſophiſchen Arbeitsgemein
ſchaft lernten wir ſie kennen Oder richtiger ſie
war einfach da gerade ſo wie wir Nur daß wir
anderen untereinander bekannt waren und zuſa n
menkamen und ſie ganz allein ſtand Ein unſchein
bares kleines Geſchöpf war ſie der man es anſah
daß das Leben was Dinge äußeren Behagens an
betraf ſie nicht gerade gehätſchelt hatte Sie hatte
ſich zu dem Vortragszyklus bei dem Leiter per
ſönlich angemeldet und da es ihr wie ſie fürchtete
ſchwer fallen würde abends pünktlich um 8 Uhr
zur Stelle zu ſein hatte ſie zur Erklärung über ihr

eben dies und jenes i t Das g3 als ß
dene Puderte Frau ſeit Jahren allein ſtehe und
tagsüber in einer großen Firma für ihren Lebens
unterhalt als Stenotypiſtin arbeiten müſſe Aber
ſie hoffe rechtzeitig da zu ſein Es ge ja ſchließ
lich gar nicht ſo ſchlimm ſo erzählte ſie mir ſpäter
einmal Man nähme 837 einfach das Butterbrot
mitſamt der Thermosflaſche ſchon mittags mit ins
Geſchäft und käme dann abends ohne den weiten
Umweg über a ſofort vom Büro 7Vortrag Daß dieſer Vortrag ihr etwas gab das
ſah man deutlich an ihrem intereſſierten Gefſicht
von dem die Abſpannung mehr und mehr wi

Arme kleine Perſon Wie ſie es hat
ſo ſagten wir anderen Und faſt i und be
wundernd zugleich ſtellten wir Vergleiche an
zwiſchen uns die wir uns einbildeten es auch
nicht ganz leicht zu haben und jenem abgearbeite
ten ſchlecht ernährten tapferen kleinen Weſen
das abends n ie Spannkraft aufbrachte an
ſeiner Weiterbildung zu arbeiten Sie war zwei

r reinem Zuſtandeher her nur zu gut kannte Jn

edes Aufnehmen und jedes klare Sich Stellen zu

e en Ausgehungertſeins in dem man

Auf genommenen geradezu als Beglückung

Armes kleines vereinſamtes Ding ſo ſagtewieder eine Stimme neben mir nachdem ſie ſch
auf dem Heimweg an irgend einer Straßenecke mit
kräftigen aller Wehleidigkeit abholden Hände
druck von uns verabſchiedet hatte und nun jeder
in anderer Richtung ſeinem Zuhauſe zuſtrebte Sie
ihrer dürftigen womöglich ungeheizten er
und wir die immer noch Verwöhnten er Ge
danke an die der in ſo n Maße unſere Teil
rkpr alt ließ mich nicht los Nicht nur darum
weil mir die Schwere ihres Schickſals und das
drückende Gefühl wieder ſo gar nicht helfen zu
können naturgemäß das Herz ſchwer machte Nein
eigentlich mehr noch weil mir ſo war als wenn
in unſerer inneren Einſtellung ihr e h
irgend etwas nicht ſo recht ſtimmte So als ob
wir ihr und ihrem tapferen Sich Behaupten mit
unſerem rührſeligen Mitleid ganz und gar nicht
gerecht zu werden vermöchten

Es war mir ſo als ſähe ich im Geiſte das
3827 Antlitz ſich mit jenem ſtillen Lächeln das

an ihr kannte uns zuwenden und als hörte
ich ihre Stimme zu uns ſprechen Jhr Weltkinder
deren e Teilnahme t o deutlich ſpüre
was wißt Jhr von dem ſtillen Glück und der ruhi
en Sicherheit die es gewährt mit nie ermüden
er immer neuer Jnbrunſt geiſtige Schätze Stück
ür Stück zu tragen und aufhäufen z
ürfen Kleinodien die di vergänglich ſind

wie alles das woran Euer Herz ängſtlich ſich
klammert und deſſen Jhr doch niemals ſo geW
froh werden könnt weil Jhr wohl wißt daß es
Euch durch Schickſalswendung jederzeit genommen
werden kann

Arm und einſam nennt mich weil das
Leben mich mir ſelbſt überli Ging Euch denn
nie eine z auf daß Alleinſein und Einſam

wei h nd die durchaus nicht immerohne weiteres zuſammen allen brauchen

Sia et Jhr es e Lerads d 73enzenloſer einſamung und das HeimS na der a Geborgenheit der eigenen Be

ſung uns er nn wenn wir vonenſchen umrinst nd Menſchen deren Art wir
als weſensfremd ſtörend empfinden

G wähnt mich und bemitleidenswert
aber dankeweil das Leid mich zeichnete Jch

meinem Schöpfer ganz beſonders daß er mir die
unvergeßliche Zeit qualvpoller Konflikte ſeeliſchen
Entbehrens und vergeblichen Wünſchens nicht er
ſchwerte Niemals wäre ich im Glück das ge
worden was ich heute ſein darf ein Menſch derbinen Reichtum in ſich trägt Nicht das Glück läßt

en Menſchen reifen es iſt die Schule des Leids
der er die Wohltat inneren Wachstums verdankt
Den Segen der Einſamkeit lernte ich kennen die
keine iſt für den der ſie reich und lebendig ſich
u verſtehtinen inneren Reichtum gibt es den uns me
mand zu rauben vermag Dort wo man mit
heißem Bemühen auf der Suche iſt nach Wahrheit
und Weisheit dort ſind ſie zu ne die wahr
haft Zufriedenen die Gleichgew ie
darum wiſſen daß ſie ſich ein Rüſtzeug ſchmieden
einen feinen Panzer aus lauter ewigen Dingen
der ſie ungeachtet gelegentlichen tiefen Darnieder
liegens dennoch re genug macht das Leben hier
auf Erden wirklich zu meiſtern von dem er

ſagt daß es kein Geſchenk zum Genießen
ondern eine Aufgabe ſei

Ein Faß Ayvpoſtelwein bezahlt die ganzen
Reperationen

Jm hiſtoriſchen Bremer Ratskeller liegt ein
aus dem Jahre 1653 ſtammender Rüdesheimer
Wein der den Namen Apoſtelwein führt
Damals koſtete ein Stück tauſend Liter Rhein
wein 300 Goldtaler Rechnet man dazu Zins
Verluſt uſw dann würde ein Stück dieſes
Weines heutzutage rund 302 Milliarden GM
wert ſein oder ein Liter 301 Million Mark
Mit einem Fäßchen dieſes edlen Saftes könnte
man die ganzen deutſchen Reperationsleiſtun
gen abgelten Leider war der Wein eine miſe
rable Kapitalsanlage und hat ſchwerlich den
millionſten Teil des errechneten Wertes

Die Farben der Trauer Jn Europa Amerika
und W zeigt die ſchwarze Farbe die Trauer
an Jn anderen Ländern aber dienen die ver

iedenſten Farben dielem Kwecks So trägt man

in Syrien Himmelblau in Aegypten die gelbliche
Farbe des trockenen Laubes in Abeſſinien Grau
oder Aſchgrau zu die wählt man rot inChina weiß Jedes Land glaubt gute Gründeür die Wahl ſeiner Trauerfarbe zu eben Nach
erichten ſoll die blaue Farbe auf den Himmel

hindeuten in den die Seelen der Abgeſchiedenen
aufſteigen das Gelb des trockenen Laubes ſoll das
Ende des Lebens bedeuten das Grau den Staub
in den die Leichname ſich verwandeln das Rotdie Verbrennung der weltlichen Leidenſchaften das
Weiß die Reinheit des ewigen Lebens und dasſoll darauf ren daß die geliebte
Perſon des Lebens und des Lichtes beraubt iſt

Zu keiner Jahreszeit wird ſo viel geleſen wie
in den Herbſtmonaten Dies ſollten aber auch die
jenigen bedenken die nicht auf ihren Waren ſitzen
bleiben wollen ſondern denen an raſchem z
viel gelegen iſt Der Gewinn an einem verkauften
Artikel vermehrt den Erlös des Anlagekapitals
der uns in die Taſche fällt Setzen wir hundert
Mark im Jahre ſieben mal mit einem Durch
ſchnittsverdienſt von 15 Prozent um ſo erhalten
wir die doppelte Summe und mehr noch wenn
der Gewinn nicht reſtlos verbraucht ſondern ein
Teil davon wieder ins Geſchäft geſteckt wird Na
türlich läuft eine Mühle nicht allein Der Wind
oder die Waſſertriebkraft iſt die Reklame Die
beſte Reklame aber die unzählige Geſchäfte hoch

ebracht hat iſt unſtreitig die eitungsreklame
er ſie geſchickt anwendet kommt vorwärts wer

ſie nicht nötig zu haben wird überſchrienund kommt ins Hintertrefſen Keine Zeit aber iſt
zum Jnſerieren ſo geeignet wie der Herbſt

Die RNull Von dem Rechenkünſtler Fred
Brauns der h in Dresden zum erſten Male
unter r h Beifall auftrat und ſoüberaus verblüffende wohl noch nicht dageweſene

bſcher ScherzExperimente ausführte wird ein
iel der die Schlagfertigkeit dieſes Gehirn

athleten beleuchtet Als er eben im Kopfe Zahlen
multiplizierte die zu VillionenReſultaten führten
rief ihm ein junger Mann keck zu Wieviel iſt
1021 Der Rechenkünſtler drehte ſich zu ihm

n e t im ſ ee ſagte er gae ist gen enn
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